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Serfönlidjfeit ïjat fid) £>err Kuïjn bie Sldjtung feiner
Sorgefetden unb Strfieiter erworben.

©aurer^utomobtif^tigeH mit ©uljer»3entrifugal=
pumpen Der fretroißigew puerroeßr ÏRitnthen, Sie
umfangreiche Sermenbitng, bie ba§ Slutomobil im gen»
erlöfdjbienfi gefunben fjat, greift feit neuerer $eit auch
auf puermeijren Heiner ©emeinben unb auf bie frei
willigen puerwet)ren über, ©o hat beifpiel§weife bie

freiwillige puerwelp: ber ©tabt 3Ründ)en, bie unter
einem gemetnfamen Obertommanbo mit ber Serufs»
feuerroeijr fteïjt, eine Umgeftaltung ihrer bisherigen
Drganifationen borgenommen. (S§ werben bie bori)au=
benen 13 Kompagnien, bie fich pferbebefpannter @e=

rate bebienten, buret) uur 6 Kompagnien, mit fe einem
Stutomobilfprihenwagen erfejjt werben.

®ie gurgeit in Sau befinblidjen Slutomobite wer»
ben bon ber ptma ©aurer, 2lrbon, 'ausgeführt unb
mit ,§oct)bruc! ,3entrifugatpumpett bon ©ebr.
©ttlger, SCBinterthur, auSgerüftet. ®te Sluiomobil»
fprihen bermögen bei 25—28 PS Kraftbeöarf an ber
Sumpenwelle unb bei einem ®rucï bon girta 9 Sttm.
800—1000 1 SSaffer pro ©efunbe aus 4 Strahlrohren
git brüden. ®te pumpen arbeiten mit ' einer ®ouren=
gaf)l bon 2000.

£iggc»fcf)aft „Sloccafidla" in Sttnufio fiel
Socaruo (®effin) ift non Sinalbo ©imen'S ©rben an
$lerrn pgenieur Sacilieri, ©chroiegerfoljn beê |>errn
©tänberat unb ©inbaco Saüi in Pocamo, oerfauft
töorben.

©öltaeijerifchtt ©ewerfieMenUet, SafdjeroSRotigbiidj für
fianbroerfer unb ©eroetbelreibenbe. Çterauêgegeben oom
©eroetbeoerlag Südjler & ®o., Sern. XXV11. 3abt=
gang 1914. 304 ©eiten 16°. i$rel§ in Peinroanb
ffr. 2.50, in Pebet p. 3.—. ®rud unb Setlag oon
Südjler & ®o. in Sern.
2Bir haben fchon »tele phre ©elegenfieit gehabt, ben

„©djroeiget. ©eroerbeïalenbet" |)anbroerfern, ©eroerbe»
treibenben unb 3ltbeitern, roie überhaupt allen ©efc^äft§=
leuten beftenS gu empfehlen. iîluch ber foeben etfehienene
XXVII. Jahrgang geidjnet ftd) au§ burd) gebiegenen, über»

fichtlieb georbneten pljült unb fc£)ö. e, folibe Suêftaltung
bei hanbliebem format. Sebaftton unb Serlag freuen
feine 9Rül)e unb Kcften, um ben fo beliebten Kalenber
ftetS noch SU oerooUfommnen unb p einem mahrhaft
unentbehrlichen fleinen £)ilf§= unb fftachfchlagebucb p ge»

flatten, iftebft 168 oorgüglid) eingeteilten Slattern für
£age§=, Kaffa* unb anbete Soligen enthält ber Kalenber
u. a. : 3ntelgebid)t : {fröhliche Slrbeit ift ©onnenfdjein,
Soft» unb îelegraphentarife, ÏÏRafje unb ©eroichte, ©elo»
Umrechnungstabelle, 3'nêtabeHe, Slnleitung gur Seredj»
nung ber flächen» unb Körperinhalte mit Pufiralionen,
©emichlStabellen, aüethanb ftaîifiifcfje Tabellen unb
tigen über bie ©djroeig unb bie roichiigften Staaten, Se--

trtebSftalifiif, 3oUerlrägniffe, fpanbelèoetfelw nad) SBarero

galtungen, @inige§ über ben ®ienfioertrag nach bem

neuen Obligationenrecht, non ®r. Solmar, SunbeSgefth
über bie Kranfen» unb UnfaHoerficherung, bie Solls»
roirtfehaft ber ©dpoeig, oon SBetner Krebs, Serträge für
ben .^anbmerler» unb ©eroerbetreibenben, neue 3Ber£fiatt=
orbnmtgen, SReifier fjütnmerliS 5RatfdE)Iäge an SluSfteller,
3ehn Segeln für ben ©rfolg, SöhnungStabeüe, Serfauff»
preifetabeüe; bagu noch ein gutes ©chroeigerfärtchen. ®er
Kalenber bietet fürroahr feîjr oiele§ für feinen billigen
ißreiS. SRit ooHem fRed^t ift er oom ©chraeiger. @e=

merbeoerein unb oom Kantonalen bernifchen ©eroerbe»
oerbanb beftenS empfohlen. 3Röge ber Katenber grofe
Serbrettung finben!

2öife»Slueme. 3üntüütf<hi ©ebidht oon ©mitte Pochet»
SBerling 1120 ©. 8°) Zürich, Serlag: 2lrt. Qnftitut
Orell pffli. @eb. In Petnro. p. 2.80.

®en gleichen freunblicEjen Seifall, roie er ben oft auf»
geführten bramatifchen ®i<hiungen oon ©mifie Podjer»
SBerling ftetS gu teil geroorben ift, oerbient auch
neuefte Sammlung oon adjtgig ©ebictjten in Zürcher
Slunbart. ®et Serglei^ mit Sßtefenbtumen geugt oon
fpmpatifcher Sefcheibenheit unb ift bnrc|au§ gutreffenb.
Soöenftänbigfeit unb Schlichtheit te§ phall§ wie ber
fform finb in ber £at bie 'JJietfmale unb bie unbeftrett»
baren Sorgüge btefer ©cbichte. ©erabe ihr enger 3"=
fammenhang mit bem alltäglichen Seben hat e§ mit fid)
gebracht, bajj btefer Sprif im ®hetna unb im Son eine
roohltuenbe ÜRannigfaltigfeit eigen ift. Sieben bem Se»

fraulich fiumoriftifchen, gu beffen Sermittlung bie ÏRunb»
art ftd) am bereitmilligften hergibt, finben mir — nament»
lieh t" ^en ÏÏtbfdhnitten „©tiüt ©tunbe", „Peib", ,,3ue»
oerficht" — mehrmals einen ergreifenb ernften ©runb»
ton, rote ihn, insbefonbere in ber SRunbart, eingig bie
echie unb gefeftigte bichterifd)e Segabung anjufchlagen
unb bur^gnführen oermag.

®a§ Süchlein erfreut auch burcl) feine gebiegene 3lu§»

ftattung. 3n foldh f)übfdE)er Safe gereicht btefer liefen»
blumenftrauf roirfltch einer jeben ©tube gut Qtetbe, unb
je näher er befchaut roirb, um fo fid)erer roirb er aüen
für bie heimatliche Slrt offenen fiergen ©rbauung unb
ffreube bereiten.

Hm der Praxis. — fir die Praxis.
NB. löet'?csufö=, aal) îît&eitSgefttefie œetben

jnter biefe Siitbrit aiefit aafgentnameM ; berartige Slttgeigen
aeböreti in ben Snfecatenteil be§ S8tatte§. — fragen, rüeidje
„»nter gfiiffee" erfdjeinen foüen, rooUe man 20 ®tâ. in
Starten (für ßufenbung ber Offerten) beilegen.

ïrwB.
837. 2Ber b>at einen gebrauchten STiagnet mit Hubebör für

einen S?enjinmotor, 15 HP, abgugeben? Offerten an Wlroin gelroig,
Brüggen @t. ©alten.

838. SBer liefert KeffelBfen (afinlid) roie bie betannten
@trabenafpbalt=Keffelöfen) mit au§roecf)felbarem Steffel für girta
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Persönlichkeit hat sich Herr Kühn die Achtung seiner
Vorgesetzten und Arbeiter erworben.

Saurer-Automobttspritzen mlt Sulzer-Zentrifugal-
pumpen der freiwilligen Feuerwehr München. Die
umfangreiche Verwendung, die das Automobil im Feu-
erlöschdienst gefunden hat, greift seit neuerer Zeit auch
auf Feuerwehren kleiner Gemeinden und auf die frei
willigen Feuerwehren über. So hat beispielsweise die

freiwillige Feuerwehr der Stadt München, die unter
einem gemeinsamen Oberkommando mit der Berufs-
feuerwehr steht, eine Umgestaltung ihrer bisherigen
Organisationen vorgenommen. Es werden die vorhau-
denen 13 Kompagnien, die sich pferdebespannter Ge-
rate bedienten, durch nur 6 Kompagnien, mit je einem
Automobilspritzenwagen ersetzt werden.

Die zurzeit in Bau befindlichen Automobilewer-
den von der Firma Saurer, Ar bon, ausgeführt und
mit Hochdruck-Zentrifugalpumpen von Gebr.
Sulzer, Winterthur, ausgerüstet. Die Automobil-
spritzen vermögen bei 25—28 ?3 Kraftbedarf an der
Pumpenwelle und bei einem Druck von zirka 9 Atm.
899—1999 1 Wasser pro Sekunde aus 4 Strahlrohren
zli drücken. Die Pumpen arbeiten mit einer Touren-
zahl von 2999.

Me Liegevschaft „Roceabella" in Minusto bei
Locarno (Tessin) ist von Rinaldo Simen's Erben an
Herrn Ingenieur Bacilieri, Schwiegersohn des Herrn
Ständerat und Sindaco Balli in Locarno, verkauft
worden.

Literatur»
Schweizerischer Gewerbekalender, Taschen-Notizbuch für

Handwerker und Gewerbetreibende. Herausaegeben vom
Gewerbeverlag Büchler à Co,. Bern. XXV11. Jahr-
gang 1914. 394 Seiten 16°. Preis in Leinwand
Fr. 2.59, in Leder Fr. 3.—. Druck und Verlag von
Büchler à Co. in Bern.
Wir haben schon viele Jahre Gelegenheit gehabt, den

„Schweizer. Gewerbekalender" Handwerkern, Gewerbe-
treibenden und Arbeitern, wie überhaupt allen Geschäfts-
leuten bestens zu empfehlen. Auch der soeben erschienene
XXVII. Jahrgang zeichnet sich aus durch gediegenen, über-
sichtlich geordneten Inhalt und schö. e. solide Ausstattung
bei handlichem Format. Redaktion und Verlag scheuen
keine Mühe und Kosten, um den so beliebten Kalender
stets noch zu vervollkommnen und zu emem wahrhaft
unentbehrlichen kleinen Hilfs- und Nachschlagebuch zu ge-
stalten. Nebst 168 vorzüglich eingeteilten Blättern für
Tages-, Kassa- und andere Notizen enthält der Kalender
u. a. : Titelgedicht: Fröhliche Arbeit ist Sonnenschein,
Post- und Telegraphentarife. Maße und Gewichte, Geto-
Umrechnungstabelle, Zinstabelle, Anleitung zur Berech-
nung der Flächen- und Körperinhalte mit Illustrationen,
Gewichtstabellen, allerhand statistische Tabellen und No-
tizen über die Schweiz und die wichtigsten Staaten, Be-
trtebsftatistik, Zollerlrägnisse, Handelsverkehr nach Waren-
gattungen, Einiges über den Dienstvertrag nach dem

neuen Obliqationenrecht, von Dr. Volmar, Bundesgesetz
über die Kranken- und Unfallversicherung, die Volks-
wirtschaft der Schweiz, von Werner Krebs, Verträge für
den Handwerker- und Gewerbetreibenden, neue Werkstatt-
Ordnungen, Meister Hämmerlis Ratschläge an Aussteller,
Zehn Regeln für den Erfolg, Löhnungstabelle, Verkaufs-
Preisetabelle; dazu noch ein gutes Schweizerkärtchen. Der
Kalender bietet fürwahr sehr vieles für seinen billigen
Preis. Mit vollem Recht ist er vom Schweizer. Ge-
Werbeverein und vom Kantonalen bernischen Gewerbe-
verband bestens empfohlen. Möge der Kalender große
Verbreitung finden!

Wise-BIueme. Züritüütschi Gedicht von Emilie Locher-
Werling l129 S. 8°) Zürich, Verlag: Art. Institut
Orell Füßli. Geb. in Leinw. Fr. 2.89.

Den gleichen freundlichen Beifall, wie er den oft auf-
geführten dramatischen Dichtungen von Emilie Locher-
Werling stets zu teil geworden ist, verdient auch ihre
neueste Sammlung von achtzig Gedichten in Zürcher
Mundart. Der Vergleich mit Wiesenblumen zeugt von
sympatischer Bescheidenheit und ist durchaus zutreffend.
Bodenständigkeit und Schlichtheit des Inhalts wie der
Form sind in der Tat die Merkmale und die unbestreit-
baren Vorzüge dieser Gedichte. Gerade ihr enger Zu-
sammenhang mit dem alltäglichen Leben Hai es mit sich

gebracht, daß dieser Lyrik im Thema und im Ton eine
wohltuende Mannigfaltigkeit eigen ist. Neben dem Be-
schaulich Humoristischen, zu dessen Vermittlung die Mund-
arl sich am bereitwilligsten hergibt, finden wir — nament-
lich in den Abschnitten „Stilll Stunde", „Leid", „Zue-
verficht" — mehrmals einen ergreifend ernsten Grund-
ton, wie ihn, insbesondere in der Mundart, einzig die
echle und gefestigte dichterische Begabung anzuschlagen
und durchzuführen vermag.

Das Büchlein erfreut auch durch seine gediegene Aus-
stattung. In solch hübscher Vase gereicht dieser Wiesen-
blumenstrauß wirklich einer jeden Stube zur Zierde, und
je näher er beschaut wird, um so sicherer wird er allen
für die heimatliche Art offenen Herzen Erbauung und
Freude bereiten.

ff« à ?l»iî. — M Sie?rsà
KS. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgesuche werden

mter diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeigen
reHören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

PksgêS.
827. Wer hat einen gebrauchten Magnet mit Zubehör für

einen Benzinmotor, 15 IZ?, abzugeben? Offerten an Alwin Helwig,
Bruggen-St. Gallen.

828. Wer liefert Kesselöfen (ähnlich wie die bekannten
Straßenasphalt-Kesselöfen) mit auswechselbarem Kessel sür zirka
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